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Herren Kreisklasse B Gruppe 1

TTC Zaisenhausen IV : TV Heidelsheim II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisklasse B Gruppe 1 für 
den TV Heidelsheim II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Häffele / Stebis nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Heidelsheim II im Match der Herren
Kreisklasse B Gruppe 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC
Zaisenhausen IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:36) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Sergej Strybuk, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kruschat / Sicko
bezwangen Onnen / Schmid in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. 2:3 endete das Doppel zwischen Uhrich / Kull und Häffele / Stebis aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Fünf Sätze
beharkten sich Fuchs / Reisek und Hennig / Strybuk, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor
wiederum Günter Kruschat beim 11:6, 6:11, 11:6, 11:6 gegen Klaus Schmid und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lebrecht Uhrich bei der
letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Rainer Onnen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Gunther Kull im
Spiel gegen Heiko Hennig bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Den Sieg von Jochen Häffele konnte Andreas Sicko im folgenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marcus Fuchs
und Harald Stebis, die Marcus Fuchs letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine ganz
schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnte Dominik Reisek im Spiel gegen Sergej Strybuk,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Günter Kruschat, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Rainer Onnen verlor. Lebrecht Uhrich hatte im Spiel gegen Klaus Schmid am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Gunther Kull konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jochen Häffele beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Andreas Sicko hatte dann seinen Gegner Heiko Hennig
beim deutlichen 11:8, 11:4, 11:4 komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Deutlich war
jedoch die Drei-Satz-Pleite von Marcus Fuchs gegen Sergej Strybuk. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dominik Reisek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Harald Stebis. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Kruschat / Sicko eine 1:3-Niederlage gegen Häffele / Stebis kassierten. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Zaisenhausen IV am 26.11.2021 gegen den TV
Helmsheim VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2021 gegen SG-Hambrücken
/Weiher IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Zaisenhausen IV

Doppel: Kruschat / Sicko 1:1, Uhrich / Kull 0:1, Fuchs / Reisek 0:1 
Einzel: G. Kruschat 1:1, L. Uhrich 1:1, G. Kull 2:0, A. Sicko 1:1, M. Fuchs 1:1, D. Reisek 0:2 

 TV Heidelsheim II
Doppel: Häffele / Stebis 2:0, Onnen / Schmid 0:1, Hennig / Strybuk 1:0 
Einzel: R. Onnen 2:0, K. Schmid 0:2, J. Häffele 1:1, H. Hennig 0:2, S. Strybuk 2:0, H. Stebis 1:1


